
Sinamora, der Gott vor dem selbst der Amoraner im Resten 
ehrfürchtig niederkniete, Sinamora, der Retter des 
Planeten, nun auf einmal im Eigentum fremder investoren!?  

 

Wie konnte das geschehen?! Was sich da soeben ereignete 
veranlasste manchen Ostamoraner zu der Fragestellung mit der man 
sich in der Ostrepublik bisher öffentlich zurückhielt: 

 

Ob der Wandel zum alternativen Idealismus in der Ostrepublik sich denn tatsächlich 
jemals vollzogen habe? War er je existent?  

 

Hatten die Volkskonzerne mit ihren ‚volkseigenen‘ Profiten 
denn wirklich jemals den Ostamoranern gemeinsam gehört, 

befanden sie sich je im Besitztum des ostamoranischen 
Volkes oder war‘s bloss ein hirngespinst gewesen, das 

einen die Zeit hindurch geleitete? Wurden die VAG in 
Wahrheit nicht immer schon durch Ostamoras Principal Dj’s, 

welche die Geschichte zweier vergangener Jahrtausende 

hindurch kamen und gingen, sie beaufsichtigten, regierten, 
steuerten und kontrollierten, auch in beinahe 

restamoranischer Manier von ihnen profitiert? –  

 

 


